
Antrag auf Fördermittel
der Stiftung Wohnliche Stadt - Bremen -

Förderjahr      
Antragsverfahren:

1. Kopie an das zuständige Ortsamt zur Stellungnahme

2. Originalantrag an das fachlich zuständige Senatsressort

3. Parallel per Mail an die Stiftung Wohnliche Stadt unter dietrich.damm@web.de
nicht förderfähig nach Stiftungssatzung und -zweck:

· öffentliche oder privatrechtliche Leistungsverpflichtungen des Landes/der Gemeinde

· verkehrsbauliche Maßnahmen

· Interessen einzelner Personengruppen oder abgrenzbare Sachinteressen

· konsumtive Maßnahmen (förderfähig sind nur Investitionen)

1. Projektbezeichnung

     

2. Antragsteller mit vollständiger Anschrift

     

 FORMULARTEXT 


3. Ortsteil-Nummer

     
Örtlichkeit

     

Eigentumsverhältnis

     

4. Projektbeschreibung 
 

letzte Förderung (Projekt-Nr. und Jahr)      
     

 FORMULARTEXT 


5. Maßnahmen, für die die beantragten Fördermittel verwendet werden sollen 

     

6. Planungsstand

     

7. Folgekosten der Maßnahme (z.B. Unterhaltung, Bewirtschaftung) und deren Träger

     

8. Möglicher Beginn der Maßnahme
     
Voraussichtliche Fertigstellung
     

9. Kostenkalkulation 

     

10. Finanzierung

Gesamtkosten
     

Eigenmittel
     

Haushaltsmittel


a) Zuschüsse Bund (     )
     

b) Zuschüsse
- Land (     )

- Stadt Bremen (     )

- Stadt Bremerhaven (     )
     
     
     

c) Beiratsmittel
     

d) Zuwendungen Dritter (bei Einzelbeträgen über 3.000 € bitte aufgliedern)
     
     

e) (beantragte) Impulsmittel
     

f) beantragte Stiftungsmittel
     

g) Folgekosten (vgl. Nr. 7)
     

11. Welche Finanzierungsanteile sind gesichert?

Bitte ankreuzen
a)
 FORMULARKONTROLLFELD 

b)
 FORMULARKONTROLLFELD 

c)
 FORMULARKONTROLLFELD 

d)
 FORMULARKONTROLLFELD 

e)
 FORMULARKONTROLLFELD 

g)
 FORMULARKONTROLLFELD 


12. Die Maßnahmen nach Nr. 5 obliegen weder ganz noch teilweise dem Land oder der Gemeinde im Rahmen ihrer öffentlich- oder privatrechtlichen Verpflichtungen und enthalten keine verkehrsbaulichen Anteile

(Anderenfalls bitte Anteil solcher Leistungsverpflichtungen mit Wertangaben darstellen)

     

Bremen,      




Unterschrift

     

� Ggf. weitere Erläuterungen auf besonderem Blatt


� Bei unverändert fortlaufenden Projekten genügt Angabe der letzten Fördernummer


� Ggf. weitere Erläuterungen auf besonderem Blatt


� Planung, Grunderwerb, Baukosten, Gutachter, Wettbewerb, Honorar, Sonstiges





